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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

TSV Brendlorenzen : TTC Kist II 
Samstag, 04.03.2023, 17:00 Uhr

7:3 Auswärtssieg in der Herren Verbandsliga Nordwest 
(Bayerischer TTV) für den TTC Kist II

Im Spiel der Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) traf die Mannschaft des TSV
Brendlorenzen am vergangenen Samstag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Kist II. Die
Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ sicher.
Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt fixierte Andreas Härle.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Nötzold und Wilhelm, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 5:11, 5:11, 5:11 gegen Nötzold / Wilhelm fanden Gapp /
Hüllmantel von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim
Sieg von Steube / Menzel gegen Härle / Händle konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Passende spielerische Mittel hatte Ingo Steube letztlich an der Hand, um Andreas Härle zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte indes am Nachbartisch Heiko Menzel bei seiner Pleite gegen Max Nötzold. Anschließend
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Ohne Satzgewinn für
Maximilian Gapp verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Roland Händle. Lange
dagegenhalten konnte Dominik Hüllmantel beim 2:3 gegen Jochen Wilhelm. Das Spiel, in das er als
Außenseiter gegangen war, verlor Hüllmantel dennoch im 5. Satz. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Den Sieg von Max Nötzold konnte Ingo Steube im folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. 4:2 (Steube) bzw. 22:8
(Nötzold) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Ein Satz reichte nicht, weshalb Heiko Menzel das Match gegen Andreas
Härle mit 1:3 verlor. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Maximilian Gapp nachfolgend die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der
TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Jochen Wilhelm abgab und eine
Niederlage kassierte. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7. Beim Erfolg in
drei Sätzen gegen Roland Händle zeigte Dominik Hüllmantel indes seinem Gegner die Grenzen auf.
Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Brendlorenzen am 11.03.2023 gegen den 1. FC
Hösbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.03.2023 gegen den TV Bürgstadt 1885
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Brendlorenzen

Doppel: Gapp / Hüllmantel 0:1, Steube / Menzel 1:0 
Einzel: I. Steube 1:1, H. Menzel 0:2, M. Gapp 0:2, D. Hüllmantel 1:1 

 TTC Kist II
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Doppel: Nötzold / Wilhelm 1:0, Härle / Händle 0:1 
Einzel: M. Nötzold 2:0, A. Härle 1:1, J. Wilhelm 2:0, R. Händle 1:1


